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■ Kulturszene

Ausdrucksstarke Porträts
Niederwinkling: Werke von Sandra Wagner

Derzeit läuft eine Bilder-
ausstellung in der Gemein-
debücherei in Niederwink-
ling. Dabei stellen Hobby-
Künstlerinnen ihre Werke
aus. Einige davon stellen
wir in loser Folge vor.
Eine Wahlwinklingerin

und Mitglied der Gruppe
„Malwink’l“ ist Sandra
Wagner. Leidenschaftliche
Sammlerin von Farben und
Stiften und das Talent ihres
Vaters beziehungsweise
Großvaters geerbt, habe sie
inspiriert, selber mit Pinsel
und Farbe kreativ zu wer-
den. Aufgewachsen in
Zwiesel im Bayerischen
Wald wohnt sie seit 2015 in
Niederwinkling und fand es
toll, als in Niederwinkling
ein Malkurs angeboten
wurde. Gerne nahm sie die Gelegen-
heit wahr, um mitzumachen. Hier
sei Hobbymalerinnen eine Platt-
form angeboten worden, in Gemein-
schaft ihrer großen Leidenschaft,
dem Malen, nachzukommen und
das in geselliger Runde. Sie sei lei-
der nicht regelmäßig dabei, da ihre
Kinder noch viel Zeit beanspru-
chen. Beim Malen könne man gut
entspannen und viele Dinge verar-
beiten, wie auch beim Lesen eines
guten Buches und deshalb die Aus-
stellung in der Gemeindebücherei
St. Wolfgang, die eine ganze Palette
an Interessantem zu bieten habe.
Ausdrucksstark in leuchtenden

Farben habe sie Porträts für die
Ausstellung ausgewählt. Die Aus-
stellung sei sozusagen eine Symbio-
se aus „Buch und Bild“. Sie selber

male ausschließlich als Hobby. Beim
Malen entscheiden nicht eine teure
Ausrüstung oder besondere Kennt-
nisse über das Gelingen eines Bil-
des, denn ein Bild sagt so viel mehr
über Menschen aus als Worte. Bilder
müssen eine Seele haben, dann ge-
fallen sie, so Sandra Wagner. Über-
haupt seien Farben und Stifte ihre
große Leidenschaft und so male sie
in Acryl, Aquarell, Öl und sogar mit
Pastellkreiden. (ri)
■ Eine Auswahl der Werke

vonSandraWagner ist derzeit in der
Gemeindebücherei ausgestellt. Die
Bilder können zu den Öffnungszei-
ten der Bücherei besichtigt werden,
Mittwoch von 18.45 bis 20 Uhr, Frei-
tag von 15.30 bis 17.30 Uhr und
Sonntag von 10.15 bis 11.30 Uhr.

Sandra Wagner Foto: Rita Gilch

„Fingerfood“ und Lesestoff
Salching: Vierte „Buchverkostung“ stieß auf viel Interesse

Bereits zum vierten Mal hatten
der Katholische Frauenbund Ober-
piebing-Salching und die Gemein-
debücherei Salching zur „Buchver-
kostung“ geladen. Dabei werden bei
Fingerfood und Getränken Lieb-
lingsbücher von Lesern und Büche-
reimitarbeitern vorgestellt. Auch
dieses Mal konnte die Veranstaltung
im Freien stattfinden.
Im abgeschirmten und sonnenbe-

schienenen Innenhof am Bürger-
haus fanden sich viele Zuhörer ein,
die sich auf die stimmungsvolle
Abendveranstaltung freuten. In die-
sem Jahr sollte es bei den vorgestell-
ten Büchern um das Thema „Lust“
in den verschiedensten Varianten
gehen. Gestärkt mit Speis und
Trank haben sich die Interessierten
über Romane und auch Sachbücher
von der Lebenslust über Lust an der
Veränderung bis hin zur Mordlust

informieren lassen. Im Anschluss
nahmen noch einige die Gelegenheit
zu einem gemütlichen Ausklang bei
angenehmen Temperaturen wahr.
Das gesamte Helferteam freut

sich sehr darüber, dass die „Buch-
verkostung“ so gut angenommen

wird und bereits einige Stammbe-
sucher hat. So steht einer Fortfüh-
rung der Veranstaltung nichts im
Wege. Die bei dem Termin vorge-
stellten Bücher sind ab nächster
Woche in der Gemeindebücherei
auszuleihen.

Gut angenommen wurde die vierte Auflage der „Buchverkostung“ vor der Ge-
meindebücherei. Foto: Michaela Thomas

Erinnerung an Pfarrer Brettner
Mitterfels: Kirchenführung und Chorkonzert

Am Samstag, 15. Juli, ab 17 Uhr,
präsentiert der Arbeitskreis Hei-
matgeschichte Mitterfels in Zusam-
menarbeit mit der katholischen
Pfarreiengemeinschaft Mitterfels-
Haselbach-Herrenfehlburg eine be-
sondere Veranstaltung in der Mit-
terfelser Kirche St. Georg, direkt an
der Burg Mitterfels gelegen: Die
Historikerin und Vorsitzende des
Arbeitskreises, Elisabeth Vogl, er-
zählt aus der Geschichte der Kirche

St. Georg und von dem Mitterfelser
Pfarrer Joseph Brettner, der von
1919 bis 1951 hier Ortspfarrer war.
Brettner besaß außerordentliche

musikalische Fähigkeiten und kom-
ponierte Messen und Lieder. Er war
ab 1909 in Regensburg als Leiter
des Studien- und Musikseminars
„Unserer Lieben Frau zur alten Ka-
pelle“ tätig gewesen. Seine Kir-
chenmusikwerke sind bis heute in
Amerika sehr beliebt. Trotz des gro-

ßen Erfolgs bewarb er sich 1919 um
die Pfarrstelle in Mitterfels.
Nach vielen Jahrzehnten werden

nun erstmals fünf Werke von Brett-
ner durch den Kirchenchor unter
der Leitung von Markus Becker in
St. Georg zu hören sein. Auch Brett-
ners Wirken in der Pfarrei Mitter-
fels wird thematisiert, unter ande-
rem die Renovierung der Kirche.
Der Eintritt ist frei, Spenden sind

erwünscht. (erö)
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Neue Räumlichkeiten auch für den Hort
Platz für 50 Kinder – Separater Eingang – Gute Freunde: zwei Horthunde

Mitterfels. (erö) Auch der Hort er-
hielt neue Räumlichkeiten in der
ehemaligen öffentlichen Bücherei.
Er umfasst den Raum der alten Bü-
cherei und des verlegten EDV-Rau-
mes, eine Küche, ein Büro und einen
Umkleidebereich mit WC-Anlagen
und bietet Platz für 50 Kinder.
Der Zugang erfolgt durch einen

Extraeingang über das Gasserl,
auch ein Ausgang zum Garten ist
vorhanden. Lustige Tische in Puz-
zle-Form und eine große Magnet-
wand zumMalen und Schreiben be-
stimmen die Räume. Die Zusam-
menarbeit mit der AWO und ihrer
Leiterin Heidi Baumgartner und ih-
ren drei Mitarbeiterinnen habe
schon während der Bauphase bes-
tens geklappt, betont Bürgermeister
Andreas Liebl. Auch hier etwas Be-
sonderes: Zwei „Horthunde“ sind
gute Freunde der Hortkinder ge-
worden. Freundlich zeigt sich der Kinderhort der AWO, hinten Leiterin Heidi Baumgartner (r.) mit Rektorin Marion Brandl (l.) und Bürgermeister Liebl. Foto: E. Röhn
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